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Kinderbetreuung in der Zuständigkeit des Bundes

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Seit Jahren gibt es vielfältige Bestrebungen, das Angebot der Kindertages-
betreuung flächendeckend sicherzustellen. Seit dem 1. August 2013 gilt der 
bundesweite Rechtsanspruch auf Kinderbetreuung.

Für die Umsetzung des Rechtsanspruchs sind gemäß der föderalen Ordnung 
die Kommunen zuständig. Doch auch bei Einrichtungen in der Zuständigkeit 
des Bundes ist eine angemessene Kindertagesbetreuung nach Ansicht der Fra-
gesteller der Schlüssel für die grundlegende Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Die Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Kinderbetreuung in der Zu-
ständigkeit des Bundes entfaltet aus Sicht der Fragesteller dabei eine Signal-
wirkung.

Über Fragen zur Verfügbarkeit entsprechender Angebote hinaus, sind nach 
Ansicht der Fragesteller auch der Fachkraft-Kind-Schlüssel, die inklusive 
Ausgestaltung von Angeboten der Kinderbetreuung, die Gesundheit der Fach-
kräfte sowie eine angemessene Verpflegung wichtige Aspekte. Die Deutsche 
Gesellschaft für Ernährung (DGE) bietet im Zusammenhang mit der Verpfle-
gung in Tageseinrichtungen für Kinder Zertifizierungen an, welche vom Bun-
desministerium für Ernährung und Landwirtschaft in Auftrag gegeben wurden 
(https://www.bmel.de/DE/themen/ernaehrung/gesunde-ernaehrung/kita-und-sc
hule/qualitaetsstandards-kindertageseinrichtungen.html).

Angesichts weiterhin bestehender gesamtgesellschaftlicher Bemühungen, den 
flächendeckenden Rechtsanspruch auf Kinderbetreuung umzusetzen, besteht 
aus Sicht der Fragesteller weitergehender Informationsbedarf über den Stand 
und die Maßnahmen zur Umsetzung dieses Rechtsanspruchs innerhalb der Zu-
ständigkeit des Bundes. Im Bereich der rechtsfähigen Körperschaften des 
öffentlichen Rechts in Zuständigkeit des Bundes sind für die Fragesteller ins-
besondere die Bundesagentur für Arbeit (BA) und die Deutsche Rentenver-
sicherung Bund (DRV Bund) von Interesse.
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Jugend vom 6. November 2020 übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.



 1. Gibt es einheitliche Qualitätsstandards für die Kindertagesstätten in der 
Zuständigkeit des Bundes?

 2. Gibt es eine Pflicht zur Fort- und Weiterbildung von Fachkräften in den 
Kindertagesstätten in der Zuständigkeit des Bundes?

Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.
Die Kindertagesstätten in den Einrichtungen des Bundes unterliegen den je-
weiligen landesrechtlichen Vorgaben. Entsprechend sind die landesrechtlichen 
Vorgaben zur Qualität sowie zur Aus- und Weiterbildung der Fachkräfte zu be-
achten.

 3. Wie hoch sind die Mittel, die für die Fort- und Weiterbildungen von 
Fachkräften in den Kindertagesstätten in der Zuständigkeit des Bundes 
zur Verfügung gestellt wurden (bitte für die letzten zehn Jahre unter An-
gabe der Inanspruchnahme vom Hundert und Bundesbehörde aufschlüs-
seln)?

Die Mittel für Fort- und Weiterbildungen sind, soweit diese nachvollzogen wer-
den konnten, in der Anlage zu Frage 3 aufgelistet. Angegeben sind die Mittel, 
die die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kindertagesstätten u. a. für die ge-
setzlich vorgeschriebenen Fort- und Weiterbildungen, für individuelle Fort-
bildungen sowie fachbezogene Fortbildungen zu Themen der Kinderbetreuung 
in Anspruch genommen haben. Ein bestimmtes jahresbezogenes Budget für die 
Aus- und Weiterbildung des KiTa-Personals war und ist zukünftig nicht vor-
gesehen.

 4. In welchen obersten Bundesbehörden gibt es eine Kindertagesstätte (bitte 
nach oberster Bundesbehörde, Anzahl der Plätze und Jahr der Eröffnung 
der Kindertagesstätte aufschlüsseln)?

Folgende oberste Bundesbehörden betreiben eine eigene Kindertagesstätte:

Oberste Bundesbehörde Anzahl der Plätze Jahr der Eröffnung
AA Berlin 70 1989
BMFSFJ Bonn 85 1978
BMVg Bonn 92 1972

Die Kindertagesstätte des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) wird von Angehörigen des BMFSFJ, Auswärtigen Am-
tes (AA), Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI), 
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF), Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ), Bundesamtes für 
Justiz, Eisenbahn-Bundesamtes, Bundesinstituts für Berufsbildung, Bundesins-
tituts für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM), Bundeskartellamtes, 
Bundesrechnungshofs sowie dem Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung 
in Anspruch genommen.
Das Bundesministerium der Verteidigung (BMVg) mit seinem Geschäfts-
bereich hat sich als familienorientierter, familienfreundlicher und attraktiver 
Arbeitgeber das Ziel gesetzt, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf/Dienst 
weiter zu verbessern. Eine wesentliche Maßnahme hierbei stellt die verlässliche 
Realisierung von Kinderbetreuungsmöglichkeiten dar. Abweichend von der 
Fragestellung verfolgt die Bundeswehr hierbei keinen dienststellenbezogenen, 
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sondern einen auf die Standorte der Bundeswehr bezogenen Ansatz. An den 
Bundeswehrstandorten, an denen die Kommunen den bundeswehrspezifischen 
Bedarf nicht bedarfsentsprechend decken können und organisatorische Maß-
nahmen nicht auskömmlich sind, realisiert die Bundeswehr Kinderbetreuungs-
möglichkeiten. Zu den wesentlichen Maßnahmen dieses standortbezogenen 
Ansatzes zählen der Erwerb von Belegrechten in kommunalen und privaten 
Kindertageseinrichtungen, die Einrichtung von Kindertages-/großtagespflegen 
sowie der Bau von Kinderbetreuungseinrichtungen. Insgesamt stehen damit er-
gänzend zu den kommunalen Angeboten derzeit rd. 1.000 Plätze für die Kinder 
von Bundeswehrangehörigen zur Verfügung.
Die Kindertagesstätte (KiTa) Regenbogenhaus in Bonn (Hardthöhe) mit 92 
Kinderbetreuungsplätzen ist die einzige Kinderbetreuungseinrichtung, die 
durch die Bundeswehr mit bundeswehreigenem Personal betrieben wird. Sie 
wurde 1972 errichtet und bis zum Jahr 2015 ausschließlich durch Angehörige 
des BMVg sowie weiterer Bundesministerien (Bundesministerium für Gesund-
heit (BMG), Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) sowie Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie (BMWi)) genutzt. Im Jahr 2015 wurde die KiTa 
Regenbogenhaus auch für die Nutzung durch Bundeswehrangehörige des nach-
geordneten Bereiches geöffnet und dient seither der Kinderbetreuung aller Bun-
deswehrangehörigen des Standortes Bonn.

 5. Wie hoch war die durchschnittliche Auslastung der Kindertagesstätten 
der obersten Bundesbehörden seit Eröffnung der Kindertagesstätte (bitte 
jährlich, in absoluten Zahlen und vom Hundert sowie nach oberster Bun-
desbehörde aufschlüsseln)?

Auf die Tabelle zu Frage 5 in der Anlage wird verwiesen.

 6. Welche obersten Bundesbehörden bieten Kinderbetreuung in Koopera-
tionskindertagesstätten an?

a) Welche obersten Bundesbehörden bieten ausschließlich Kinder-
betreuung in Kooperationskindertagesstätten an?

Diese obersten Bundesbehörden bieten ausschließlich Kinderbetreuung in Ko-
operationskindertagesstätten an:
– BMAS
– BMBF
– BMEL
– Bundesministerium der Finanzen (BMF)
– BMG
– Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI)
– Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV)
– BMU
– BMVI
– BMWi
– BMZ
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b) Welche obersten Bundesbehörden bieten sowohl Betreuung in behör-
deneigenen Kindertagesstätten als auch in Kooperationskindertages-
stätten an?

Diese obersten Bundesbehörden bieten sowohl Betreuung in behördeneigenen 
Kindertagesstätten als auch in Kooperationskindertagesstätten an:
– BMFSFJ

 7. Wie hoch war die durchschnittliche Inanspruchnahme von Kindertages-
betreuung in Kooperationskindertagesstätten der obersten Bundesbehör-
den (bitte jährlich seit Aufnahme der Kooperationsvereinbarung und 
nach oberster Bundesbehörde aufschlüsseln)?

Auf die Tabelle zu Frage 7 in der Anlage wird verwiesen.

 8. Wie hoch war der durchschnittliche Fachkraft-Kind-Schlüssel in den 
Kindertagesstätten der obersten Bundesbehörden seit Eröffnung der Kin-
dertagesstätte (bitte jährlich und nach oberster Bundesbehörde aufschlüs-
seln)?

Den Kindertagesstätten des BMFSFJ und des BMVg wurden durch den Land-
schaftsverband Rheinland (LVR) als zuständiges Landesjugendamt die Be-
triebserlaubnis erteilt, nach dessen Maßgabe auch der Personalschlüssel für die 
Kinderbetreuung auf Grundlage der landesrechtlichen Vorgaben NRW be-
stimmt wurde. Dieser Personalschlüssel wird eingehalten.
Für die Kindertagesstätte des Auswärtigen Amtes richtet sich der Fachkraft-
Kind-Schlüssel nach den für Berlin geltenden gesetzlichen Regelungen. Aktuell 
gelten die Vorgaben des am 01. August 2016 in Kraft getretenen Kindertages-
förderungsgesetzes (KitaFöG) der Stadt Berlin.

 9. Wie hoch waren die durchschnittlichen Fehlzeiten von Fachkräften in 
den Kindertagesstätten der obersten Bundesbehörden seit Eröffnung der 
Kindertagesstätte (bitte jährlich und nach oberster Bundesbehörde auf-
schlüsseln für Fehlzeiten aufgrund von Arbeitsunfähigkeit sowie sonsti-
gen Fehlzeiten)?

Eine Auswertung der durchschnittlichen Fehlzeiten von Fachkräften in den 
Kindertagesstätten der obersten Bundesbehörden kann nicht systemgestützt er-
mittelt werden, da eine systemtechnische Abfrage der Informationen in der ge-
forderten Form nicht vorgesehen ist. Es wäre allenfalls eine manuelle Auswer-
tung der Daten möglich, die jedoch mehrere Tage in Anspruch nehmen und zu 
einer Gefährdung der originären Aufgabenerfüllung führen würde. Darüber 
hinaus wird im Rahmen der Arbeitszeiterfassung nicht zwischen krankheits-
bedingter und sonstiger Abwesenheit (Dienstbefreiung, Sonderurlaub etc.) 
unterschieden, wodurch die entsprechende Beantwortung der Fragestellung 
nicht möglich ist.

10. Gibt es konkrete Planungen, Kindertagesstätten in obersten Bundes-
behörden zu errichten, wo diese derzeit noch nicht existieren?

Im BMWi sowie Bundeskanzleramt bestehen konkrete Planungen zur Errich-
tung einer Kindertagesstätte.
Das BMG plant die Eröffnung einer eigenen Kindertagesstätte im Jahr 2023.
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Das BMU plant eine Kindertagespflegestelle für Kinder im Alter von ein bis 
drei Jahren am Dienstort Berlin mit bis zu zehn Plätzen.

11. Gibt es konkrete Planungen, bestehende Kindertagesstätten oberster 
Bundesbehörden auszubauen?

Im Auswärtigen Amt bestehen konkrete Planungen, die bestehende Kinder-
tagesstätte auszubauen.

12. Wie viele Kindertagesstätten der obersten Bundesbehörden bieten DGE-
zertifizierte Verpflegung an?

Die Verpflegung in den Kindertagesstätten des AA, des BMFSFJ und des 
BMVg erfolgen unter Einhaltung der Standards der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung.

13. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der obersten Bundesbehörden 
bieten DGE-zertifizierte Verpflegung an?

86 Kooperationskindertagesstätten der obersten Bundesbehörden bieten DGE-
zertifizierte Verpflegung an.
Drei Kooperationskindertagesstätten orientieren sich an den Richtlinien der 
DGE.

14. Wie viele Kindertagesstätten der obersten Bundesbehörden sind inklusiv 
ausgestaltet?

Eine Kindertagesstätte der obersten Bundesbehörden ist inklusiv ausgestaltet.

15. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der obersten Bundesbehörden 
sind inklusiv ausgestaltet?

110 Kooperationskindertagesstätten der obersten Bundesbehörden sind inklusiv 
ausgestaltet.

16. In welchen obersten Bundesbehörden wurden Kindertagesstätten wieder 
geschlossen (bitte nach oberster Bundesbehörde und Datum der Eröff-
nung sowie Schließung der korrespondierenden Kindertagesstätte auf-
schlüsseln)?

Es wurden in der Vergangenheit keine Kindertagesstätten von obersten Bundes-
behörden geschlossen.

17. In welchen Bundesoberbehörden gibt es eine Kindertagesstätte (bitte 
nach Bundesoberbehörde, Anzahl der Plätze und Jahr der Eröffnung der 
Kindertagesstätte aufschlüsseln)?

18. Wie hoch war die durchschnittliche Auslastung der Kindertagesstätten 
der Bundesoberbehörden seit Eröffnung der Kindertagesstätte (bitte jähr-
lich, in absoluten Zahlen und vom Hundert sowie nach Bundesober-
behörde aufschlüsseln)?
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21. Wie hoch war der durchschnittliche Fachkraft-Kind-Schlüssel in den 
Kindertagesstätten der Bundesoberbehörden seit Eröffnung der Kinder-
tagesstätte (bitte jährlich und nach Bundesoberbehörden aufschlüsseln)?

22. Wie hoch waren die durchschnittlichen Fehlzeiten von Fachkräften in 
den Kindertagesstätten der Bundesoberbehörden seit Eröffnung der Kin-
dertagesstätte (bitte jährlich und nach Bundesoberbehörden aufschlüsseln 
für Fehlzeiten aufgrund von Arbeitsunfähigkeit sowie sonstigen Fehl-
zeiten)?

24. Gibt es konkrete Planungen, bestehende Kindertagesstätten der Bundes-
oberbehörden auszubauen?

25. Wie viele Kindertagesstätten der Bundesoberbehörden bieten DGE-
zertifizierte Verpflegung an?

27. Wie viele Kindertagesstätten der Bundesoberbehörden sind inklusiv aus-
gestaltet?

29. In welchen Bundesoberbehörden wurden Kindertagesstätten wieder ge-
schlossen (bitte nach Bundesoberbehörde und Datum der Eröffnung so-
wie Schließung der korrespondierenden Kindertagesstätte aufschlüs-
seln)?

Die Fragen 17, 18, 21, 22, 24, 25, 27 und 29 werden aufgrund des Sachzusam-
menhangs gemeinsam beantwortet.
In Bundesoberbehörden gibt es keine Kindertagesstätten.

19. Welche Bundesoberbehörden bieten Kinderbetreuung in Kooperations-
kindertagesstätten an?

a) Welche Bundesoberbehörden bieten ausschließlich Kinderbetreuung 
in Kooperationskindertagesstätten an?

Diese Bundesoberbehörden bieten ausschließlich Kinderbetreuung in Koopera-
tionskindertagesstätten an:
– BfArM,
– Robert Koch-Institut,
– Paul-Ehrlich-Institut,
– Bundesnachrichtendienst,
– Umweltbundesamt,
– Bundeszentralamt für Steuern,
– Deutsches Patent- und Markenamt

b) Welche Bundesoberbehörden bieten sowohl Betreuung in behörden-
eigenen Kindertagesstätten als auch in Kooperationskindertagesstätten 
an?

Es wird auf die Antwort zu Frage 17 verwiesen.
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20. Wie hoch war die durchschnittliche Inanspruchnahme von Kindertages-
betreuung in Kooperationskindertagesstätten der Bundesoberbehörden 
(bitte jährlich seit Aufnahme der Kooperationsvereinbarung und nach 
Bundesoberbehörde aufschlüsseln)?

Auf die Tabelle zu Frage 20 in der Anlage wird verwiesen.

23. Gibt es konkrete Planungen, Kindertagesstätten in Bundesoberbehörden 
zu errichten, wo diese derzeit noch nicht existieren?

Es gibt in den Bundesoberbehörden derzeit keine konkreten Planungen, Kinder-
tagesstätten zu errichten.

26. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der Bundesoberbehörden bie-
ten DGE-zertifizierte Verpflegung an?

In zwei Kooperationskindertagesstätten der Bundesoberbehörden wird DGE-
zertifizierte Verpflegung angeboten.

28. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der Bundesoberbehörden sind 
inklusiv ausgestaltet?

Fünf Kooperationskindertagesstätten der Bundesoberbehörden sind inklusiv 
ausgestaltet.

30. In welchen Bundesmittel- und Bundesunterbehörden gibt es eine Kinder-
tagesstätte (bitte nach Bundesmittel- und Bundesunterbehörden, Anzahl 
der Plätze sowie Jahr der Eröffnung der Kindertagesstätte aufschlüs-
seln)?

31. Wie hoch war die durchschnittliche Auslastung der Kindertagesstätten 
der Bundesmittel- und Bundesunterbehörden seit Eröffnung der Kinder-
tagesstätte (bitte jährlich, in absoluten Zahlen und vom Hundert sowie 
nach Bundesmittel- und Bundesunterbehörden aufschlüsseln)?

34. Wie hoch war der durchschnittliche Fachkraft-Kind-Schlüssel in den 
Kindertagesstätten der Bundesmittel- und Bundesunterbehörden seit Er-
öffnung der Kindertagesstätte (bitte jährlich sowie nach Bundesmittel- 
und Bundesunterbehörden aufschlüsseln)?

35. Wie hoch waren die durchschnittlichen Fehlzeiten von Fachkräften in 
den Kindertagesstätten der Bundesmittel- und Bundesunterbehörden seit 
Eröffnung der Kindertagesstätte (bitte jährlich und nach Bundesmittel- 
und Bundesunterbehörden aufschlüsseln für Fehlzeiten aufgrund von 
Arbeitsunfähigkeit sowie sonstigen Fehlzeiten)?

37. Gibt es konkrete Planungen, bestehende Kindertagesstätten der Bundes-
mittel- und Bundesunterbehörden auszubauen?

38. Wie viele Kindertagesstätten der Bundesmittel- und Bundesunterbehör-
den bieten DGE-zertifizierte Verpflegung an?

40. Wie viele Kindertagesstätten der Bundesmittel- und Bundesunterbehör-
den sind inklusiv ausgestaltet?
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42. In welchen Bundesmittel- und Bundesunterbehörden wurden Kinder-
tagesstätten wieder geschlossen (bitte nach Bundesmittel- und Bundes-
unterbehörden sowie Datum der Eröffnung und Schließung der korres-
pondierenden Kindertagesstätte aufschlüsseln)?

Die Fragen 30, 31, 34, 35, 37, 38, 40 und 42 werden aufgrund des Sachzusam-
menhangs gemeinsam beantwortet.
In Bundesmittel- und Bundesunterbehörden gibt es keine Kindertagesstätten.

32. Welche Bundesmittel- und Bundesunterbehörden bieten Kinderbetreuung 
in Kooperationskindertagesstätten an?

a) Welche Bundesmittel- und Bundesunterbehörden bieten ausschließ-
lich Kinderbetreuung in Kooperationskindertagesstätten an?

b) Welche Bundesmittel- und Bundesunterbehörden bieten sowohl Be-
treuung in behördeneigenen Kindertagesstätten als auch in Koopera-
tionskindertagesstätten an?

33. Wie hoch war die durchschnittliche Inanspruchnahme von Kindertages-
betreuung in Kooperationskindertagesstätten der Bundesmittel- und Bun-
desunterbehörden (bitte jährlich seit Aufnahme der Kooperationsverein-
barung sowie nach Bundesmittel- und Bundesunterbehörden aufschlüs-
seln)?

39. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der Bundesmittel- und Bun-
desunterbehörden bieten DGE-zertifizierte Verpflegung an?

41. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der Bundesmittel- und Bun-
desunterbehörden sind inklusiv ausgestaltet?

Die Fragen 32, 33, 39 und 41 werden aufgrund des Sachzusammenhangs ge-
meinsam beantwortet.
In Bundesmittel- und Bundesunterbehörden wird keine Kinderbetreuung in Ko-
operationskindertagesstätten angeboten.

36. Gibt es konkrete Planungen, Kindertagesstätten in Bundesmittel- und 
Bundesunterbehörden zu errichten, wo diese derzeit noch nicht existie-
ren?

Es gibt in den Bundesmittel- und Bundesunterbehörden derzeit keine konkreten 
Planungen, Kindertagesstätten zu errichten.

43. In welchen Bundesanstalten gibt es eine Kindertagesstätte (bitte nach 
Bundesanstalten, Anzahl der Plätze und Jahr der Eröffnung der Kinder-
tagesstätte aufschlüsseln)?

44. Wie hoch war die durchschnittliche Auslastung der Kindertagesstätten 
der Bundesanstalten seit Eröffnung der Kindertagesstätte (bitte jährlich, 
in absoluten Zahlen und vom Hundert sowie nach Bundesanstalten auf-
schlüsseln)?

47. Wie hoch war der durchschnittliche Fachkraft-Kind-Schlüssel in den 
Kindertagesstätten der Bundesanstalten seit Eröffnung der Kindertages-
stätte (bitte jährlich und nach Bundesanstalten aufschlüsseln)?
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48. Wie hoch waren die durchschnittlichen Fehlzeiten von Fachkräften in 
den Kindertagesstätten der Bundesanstalten seit Eröffnung der Kinder-
tagesstätte (bitte jährlich und nach Bundesanstalten aufschlüsseln für 
Fehlzeiten aufgrund von Arbeitsunfähigkeit sowie sonstigen Fehlzeiten)?

50. Gibt es konkrete Planungen, bestehende Kindertagesstätten der Bundes-
anstalten auszubauen?

51. Wie viele Kindertagesstätten der Bundesanstalten bieten DGE-zertifi-
zierte Verpflegung an?

53. Wie viele Kindertagesstätten der Bundesanstalten sind inklusiv ausge-
staltet?

Die Fragen 43, 44, 47, 48, 50, 51 und 53 werden aufgrund des Sachzusammen-
hangs gemeinsam beantwortet.
In Bundesanstalten gibt es keine Kindertagesstätten.

45. Welche Bundesanstalten bieten Kinderbetreuung in Kooperationskinder-
tagesstätten an?

a) Welche Bundesanstalten bieten ausschließlich Kinderbetreuung in 
Kooperationskindertagesstätten an?

Folgende Bundesanstalten bieten ausschließlich Kinderbetreuung in Koopera-
tionskindertagesstätten an:
– Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
– Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin Bonn und Frankfurt 

am Main)
– Zentrale Stelle für Informationstechnik im Sicherheitsbereich

b) Welche Bundesanstalten bieten sowohl Betreuung in behördeneigenen 
Kindertagesstätten als auch in Kooperationskindertagesstätten an?

Es wird auf die Antwort zu Frage 43 verwiesen.

46. Wie hoch war die durchschnittliche Inanspruchnahme von Kindertages-
betreuung in Kooperationskindertagesstätten der Bundesanstalten (bitte 
jährlich seit Aufnahme der Kooperationsvereinbarung und nach Bundes-
anstalten aufschlüsseln)?

Auf die Tabelle zu Frage 46 in der Anlage wird verwiesen.

49. Gibt es konkrete Planungen, Kindertagesstätten in Bundesanstalten zu er-
richten, wo diese derzeit noch nicht existieren?

Es gibt derzeit keine konkreten Planungen, Kindertagesstätten in Bundesanstal-
ten zu errichten.

52. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der Bundesanstalten bieten 
DGE-zertifizierte Verpflegung an?

Zwei Kooperationskindertagesstätten bieten Verpflegung in Anlehnung an die 
DGE-Ernährungskonzeption an.
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54. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der Bundesanstalten sind in-
klusiv ausgestaltet?

Die Kooperationskindertagesstätten der Bundesanstalten sind nicht inklusiv 
ausgestaltet.

55. In welchen Bundesanstalten wurden Kindertagesstätten wieder geschlos-
sen (bitte nach Bundesanstalten und Datum der Eröffnung sowie Schlie-
ßung der korrespondierenden Kindertagesstätte aufschlüsseln)?

Die Kindertagesstätte der BaFin in Bonn (Eröffnung im Jahr 2002) wurde 2016 
in externe Trägerschaft überführt.

56. In welchen rechtsfähigen Körperschaften des öffentlichen Rechts gibt es 
eine Kindertagesstätte (bitte für die Bundesagentur für Arbeit [BA] und 
die Deutsche Rentenversicherung Bund [DRV Bund] nach Anzahl der 
Plätze und Jahr der Eröffnung der Kindertagesstätte aufschlüsseln)?

57. Wie hoch war die durchschnittliche Auslastung der Kindertagesstätten 
der rechtsfähigen Körperschaften des öffentlichen Rechts seit Eröffnung 
der Kindertagesstätte (bitte jährlich, in absoluten Zahlen und vom Hun-
dert sowie nach BA und DRV Bund aufschlüsseln)?

60. Wie hoch war der durchschnittliche Fachkraft-Kind-Schlüssel in den 
Kindertagesstätten der BA und DRV Bund seit Eröffnung der Kinder-
tagesstätte (bitte jährlich und nach Körperschaften aufschlüsseln)?

61. Wie hoch waren die durchschnittlichen Fehlzeiten von Fachkräften in 
den Kindertagesstätten der BA und DRV-Bund seit Eröffnung der Kin-
dertagesstätte (bitte jährlich und nach Körperschaft aufschlüsseln für 
Fehlzeiten aufgrund von Arbeitsunfähigkeit sowie sonstigen Fehlzeiten)?

63. Gibt es konkrete Planungen, bestehende Kindertagesstätten der BA und 
DRV Bund auszubauen?

64. Wie viele Kindertagesstätten der BA und DRV Bund bieten DGE-zertifi-
zierte Verpflegung an?

66. Wie viele Kindertagesstätten der BA und DRV Bund sind inklusiv ausge-
staltet?

68. In welchen Stellen der BA und DRV Bund wurden Kindertagesstätten 
wieder geschlossen (bitte nach Körperschaften und Datum der Eröffnung 
sowie Schließung der korrespondierenden Kindertagesstätte aufschlüs-
seln)?

Die Fragen 56, 57, 60, 61, 63, 64, 66 und 68 werden aufgrund des Sachzusam-
menhangs gemeinsam beantwortet.
In den rechtsfähigen Körperschaften des öffentlichen Rechts gibt es keine Kin-
dertagesstätten.
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58. Welche Stellen der BA und DRV Bund bieten Kinderbetreuung in Ko-
operationskindertagesstätten an?

a) Welche Stellen der BA und DRV Bund bieten ausschließlich Kinder-
betreuung in Kooperationskindertagesstätten an?

b) Welche Stellen der BA und DRV Bund bieten sowohl Betreuung in 
behördeneigenen Kindertagesstätten als auch in Kooperationskinder-
tagesstätten an?

59. Wie hoch war die durchschnittliche Inanspruchnahme von Kindertages-
betreuung in Kooperationskindertagesstätten der BA und DRV Bund 
(bitte jährlich seit Aufnahme der Kooperationsvereinbarung und nach 
Körperschaft aufschlüsseln)?

65. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der BA und DRV Bund bieten 
DGE-zertifizierte Verpflegung an?

67. Wie viele Kooperationskindertagesstätten der BA und DRV-Bund sind 
inklusiv ausgestaltet?

Die Fragen 58, 59, 65 und 67 werden aufgrund des Sachzusammenhangs ge-
meinsam beantwortet.
In den rechtsfähigen Körperschaften des öffentlichen Rechts wird keine Kin-
derbetreuung in Kooperationskindertagesstätten angeboten.

62. Gibt es konkrete Planungen, Kindertagesstätten in Stellen der BA und 
DRV Bund zu errichten, wo diese derzeit noch nicht existieren?

Es gibt keine konkreten Planungen Kindertagesstätten in Stellen der BA oder 
DRV-Bund zu errichten.
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